
Stand: 23.06.2025 09:35:28

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/14695

"Demokratie stärken, Politische Bildung fördern I - Sozialkunde ab Klasse 8 für alle Schülerinnen

und Schüler"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/14695 vom 08.12.2016

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/16057 des BI vom 16.02.2017

3. Beschluss des Plenums 17/16242 vom 29.03.2017

4. Plenarprotokoll Nr. 100 vom 29.03.2017



 

17. Wahlperiode 08.12.2016 Drucksache 17/14695 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hart-
mann, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina 
Schulze, Gisela Sengl, Kerstin Celina, Christine 
Kamm, Ulrich Leiner, Claudia Stamm und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Demokratie stärken, Politische Bildung fördern I – 
Sozialkunde ab Klasse 8 für alle Schülerinnen und 
Schüler 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, an allen Schul-
arten ab der 8. Jahrgangsstufe je einen zweistündigen 
Sozialkundeunterricht zu verankern. Damit unsere 
Kinder und Jugendlichen mit den wesentlichen Kom-
ponenten unseres gesellschaftlichen und politischen 
Systems vertraut gemacht werden – und zwar bis zum 
Ende der Sekundarstufe I, da die Mehrzahl der Ju-
gendlichen zu diesem Zeitpunkt das allgemeinbilden-
de Schulsystem verlässt. Eine Stärkung des Sozial-
kundeunterrichts ist daher unerlässlich. 

Begründung: 

Es gibt zwei schulische Unterrichtsfächer mit Verfas-
sungsrang. Verfassungsrang bedeutet, dass diese 
Fächer weitgehend vor Abschaffung oder tief greifen-
der Veränderung geschützt sind und eine besondere 
Relevanz haben. Im einen Fall handelt es sich um den 
Religionsunterricht. Im anderen Fall handelt es sich 
nicht direkt um ein Fach, sondern um die Bildungs-
aufgabe „politische Bildung“. 

Nach einem Vergleich der Stundentafeln ist festzustel-
len: Die politische Bildung spielt in der Sekundarstu-
fe I in allen Schularten kaum eine Rolle, obwohl gera-
de hier die staatliche Verantwortung für die Vermitt-
lung von Politik- und Demokratiefähigkeit besonders 
hoch ist. Laut einer Studie der Konrad Adenauer-
Stiftung zum Stand der politischen Bildung absolvie-
ren 70 Prozent aller Schülerinnen und Schüler ihren 
höchsten schulischen Abschluss nach der Sekundar-
stufe I. Für Bayern stellte die Studie fest, dass ledig-
lich an der Mittelschule die Anzahl der erteilten Unter-
richtsstunden in unmittelbarer politischer Bildung im 
deutschlandweiten Vergleich leicht überdurchschnitt-
lich ist. Gleichzeitig wird bezüglich der Mittelschule 
aber auch auf Sozialkunde als Verbundfach verwie-
sen. Es kommt also auf die Lehrkraft an, wie intensiv 
politische Bildung vermittelt wird. Die Anzahl der Un-
terrichtsstunden an Bayerns Realschulen und Gym-
nasien ist laut Studie weit unterdurchschnittlich, das 
bayerische Gymnasium liegt bundesweit sogar auf 
dem letzten Platz. 

Auch in der Sekundarstufe II hat die politische Bildung 
in Bayern kaum Relevanz. Betrachtet man die Stun-
dentafeln der FOS und der BOS, so stellt man fest: 
0 Stunden Sozialkunde in der 11. Jahrgangsstufe, 
3 Stunden in der 12. (auf der BOS: 2) und 2 Stunden 
Sozialkunde in der 13. Jahrgangsstufe. Da das Fach 
Sozialkunde in der 13. Jahrgangsstufe dem Fach Ge-
schichte angegliedert ist, haben die Schülerinnen und 
Schüler der FOS und BOS allenfalls eine Stunde So-
zialkunde in der 13. Jahrgangsstufe. Ebenso enttäu-
schend ist die Situation an den bayerischen Gymnasi-
en mit jeweils einer Stunde Sozialkunde in den Jahr-
gangsstufen 11 und 12. (In diesen Klassen sind die 
meisten Schülerinnen und Schüler schon oder bald 
wahlberechtigt.) 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/14695 

Demokratie stärken, Politische Bildung fördern I - Sozialkunde ab 
Klasse 8 für alle Schülerinnen und Schüler 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Thomas Gehring 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
60. Sitzung am 16. Februar 2017 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Martin Güll 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina Schulze, Gisela Sengl, 
Kerstin Celina, Christine Kamm, Ulrich Leiner, Claudia Stamm 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/14695, 17/16057 

Demokratie stärken, Politische Bildung fördern I –   
Sozialkunde ab Klasse 8 für alle Schülerinnen und Schüler 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner gestrigen Sitzung die unter den Nummern 2 und 3 aufgeführten Subsidiarität-

sangelegenheiten, Bundesratsdrucksachen 186/17 und 187/17 betreffend die gemein-

samen Vorschriften für den Elektrizitätsbinnenmarkt bzw. deren Neufassung, beraten 

und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundesrat auf Subsidiaritäts-

bedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den 

Beschluss des Bundesrates finden. Es sind dies die Drucksachen 17/16087 und 

17/16088 sowie die Beschlussempfehlungen auf den Drucksachen 17/16128 und 

17/16129. Die Beratung im Bundesrat ist für den kommenden Freitag vorgesehen. Die 

Beschlussempfehlung und das Abstimmungsverhalten der Fraktionen hierzu ist in der 

aufgelegten Liste aufgeführt.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. Ich bitte, 

Gegenstimmen anzuzeigen. – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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